

		
		
Undeath
Death-Metal-Band aus New York im Herbst für drei Deutschlandkonzerte in München, Berlin und Köln

Mit einem Old-School-Death-Metal-Sound, der Fans seit ihrem Debütalbum an Größen wie Cannibal Corpse, Morbid Angel oder Bolt Thrower erinnert, und einer lockeren Attitüde, die ihre Liveshows zu regelrechten Death-Metal-Partys werden lässt, haben sich Undeath innerhalb der Metal-Szene einen einzigartigen Status erarbeitet. Im Herbst kommt die Band für drei Konzerte nach Deutschland, wo sie den groovigen sowie brutalen Metal-Sound ihrer bisherigen drei Alben in der Münchner Kranhalle, im Berliner Mikropol sowie im Kölner MTC in intimer Clubatmosphäre darbieten wird. 

Undeath gründeten sich 2018 in Rochester, New York, aus Kyle Beam (Gitarre), Alexander Jones (Gesang), Tommy Wall (Bass), Jared Welch (Gitarre) und Matt Browning (Schlagzeug). Noch im selben Jahr veröffentlichten sie ihre ersten beiden Demos, die sie zu einem Signing bei Prosthetic Records führten. 2020 erschien „Lesions of a Different Kind“ als Debütalbum der Band. Schnell zeichnete sich ein Sound ab, der den Groove, die Technikalität und die Aggression des Death-Metals vereint. Ihr zweites Album  „It’s Time… To Rise from the Grave“ brachte Undeath 2022 kritischen Zuspruch von Medien wie TheNeedleDrop, Metal Injection, Pitchfork sowie dem Decibel Magazine, wo das Album mitsamt eines Cover-Features als eines der besten 40 des Jahres gelistet wurde. 2024 veröffentlichten Undeath ihren aktuellen Langspieler „More Insane“, auf dem die Musiker ihre klangliche Brutalität, Komplexität und Verdorbenheit getreu dem Titel der Platte auf ein neues Level hoben. Mit dem Fokus auf einen Sound, der noch größer, heller und klarer ist, entstand „More Insane“ unter einer klaren Vision. „Die Art von Album, die nichts von ihrer Klarheit verliert, wenn du die Lautstärke voll aufdrehst“, so Sänger Alexander Jones. Auch Pitchfork attestierte der Band, dass sie eine neugefundene Komplexität und subtile Schnörkel in den Old-School-Sound mit einbanden. Paradebeispiele für diesen neuen Anstrich sind Songs wie „Brandish the Blade“, „Disputatious Malignancy“ oder „More Insane“, die Undeaths unnachahmbare Energie, ihre Pit-freundlichen Hooks sowie ihren harten Arbeitsethos innerhalb ihres Metal-Sounds erneut unter Beweis stellen. Im Sommer 2025 legten Undeath die Doppelsingle „Enter Patient / Endless Graveyard“ nach und verfolgen damit die eingeschlagene Marschroute zur Entwicklung eines gleichermaßen modernen wie erdigen Death-Metal-Sounds emsig weiter.









Live Nation Presents
UNDEATH

[bookmark: _Hlk137808582]Sa.	31.10.2026	München	Kranhalle
So.	01.11.2026	Berlin		Mikropol
Mo.	02.11.2026	Köln		MTC


Ticketmaster Presale:
Do., 20.08.2026, 10:00 Uhr (Online-Presale, 24 Stunden)
www.ticketmaster.de/presale


Allgemeiner Vorverkaufsstart:
Fr., 21.08.2026, 10:00 Uhr
www.livenation.de/undeath-tickets-adp1424611

www.ticketmaster.de
www.eventim.de

Postbank Giro pur Club Ticket Vorteil:
postbankclubtickets.de
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www.undeathmetal.com 
www.facebook.com/undeathNY 
www.instagram.com/undeathny 
www.x.com/undeathNY 
www.tiktok.com/@undeathny 
www.youtube.com/channel/UCjQmdV7KpANX0Lw1zzcW6iw 



image1.png




image2.png




image3.png




image4.png




